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Part 2  Die Reise   

Ich freute mich heute auf die Abwechslung mal nicht durch Sandstein und Wüste geprägte 
Landschaften zu fahren, sondern eine eher alpine Tour zu vor uns zu haben. Es standen 
nämlich vier 10.000er Pässe Tour auf dem Programm ï dem ĂSan Juan Skyway ï Scenic 
Bywayñ. Natürlich 10.000 in ĂFeetñ und nicht in Metern, aber trotzdem werden es jedes Mal 
mehr als 3250 Höhenmetern sein, die wir überfahren werden. 
 
San Juan Skyway ï Südwestliches Colorado 
aus Wikipedia, der freien Enzyklopädie 

Der 236 Meilen lange San Juan Skyway ist eine der bekanntesten Aussichtsstraßen Colorados, und zwar 
während des gesamten Jahres. Er verbindet die Bergstädte Durango, Silverton, Ouray, Ridgway, Telluride, 
Dolores und Mancos. Der Red Mountain Pass zwischen Silverton und Ouray bietet einen Blick auf die far-
benprächtigen San Juan Mountains. 

Vorher mussten wir aber unsere Tanks füllen, Reifendruck prüfen und für Klaus eine wei-
tere 8 Gigabite Speicherkarte für seine Kamera besorgen. Klaus hatte inzwischen einige 
Filmchen gedreht, die doch deutlich Speicher gefressen hatten. Außerdem hatten wir jetzt 
erst Halbzeit. Wer weiß, was wir in dem zweiten Teil der Reise noch alles erleben und digi-
tal festhalten werden wollen? 
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Tatsächlich fanden wir an der Tankstelle, anders als in Moab,UT, einen Service Point, der 
einen Druckluftschlauch zum Füllen der Reifen anbot. Es war allerdings nur ein Schlauch 
mit Ventilanschluss, aber weit und breit kein Manometer. Was machen die Amis bloß mit 
Druckluft wenn man keine Rückmeldung über den Reifendruck hat? Glücklicherweise hat-
te Klaus einen kleinen Taschenmanometer einstecken. Die Honda hatte auf beiden Reifen 
2.4 bar. Meine Harley hatte vorne noch 1.8 bar und hinten 2.3 bar. War zwar nicht kritisch, 
aber ich füllte den vorderen Pneu ebenfalls auf 2.3 bar auf.  
 
Nun gingen wir noch in den benachbarten Walmart, wo sich Klaus eine weitere 32 GB 
Speicherkarte besorgte. Der Memo-Stick war im Vergleich zu unseren deutschen Preisen 
recht günstig. 
 
Erst gegen 10:45h waren wir wieder auf der Straße und fuhren auf der CO-160 in Richtung 
Westen nach Durango, CO. Tanken, Luft für die Reifen und Speicherkartenerwerb, hatten 
uns doch tatsächlich mehr als 1h aufgehalten. 

Die Straße verlief 
relativ gerade durch 
eine leicht hüglige 
Gegend. Alle paar 
Meilen gab es meh-
rere Kilometer lange 
Abschnitte, bei der 
entweder der eige-
ne oder gegenüber-
liegende Fahrstrei-
fen zweispurig aus-
gebaut war. Ideal 
um LKWs und 
übergewichtige RVs 
zu überholen. 
 
Ich war gerade bei 
so einem Überhol-

vorgang, als ich weit vor mir ein kleines Postauto auf der Überholspur sah, das wohl zu 
den links angebrachten Briefkästen wollte. Da kein Gegenverkehr kam, nahm ich an, dass 
es gleich die Straßenseite wechseln würde und die Überholspur freigibt. Der Postwagen 
bewegte sich aber nicht sondern blieb nun einfach stehen. Mir blieb nichts anderes übrig 
als Gas zu geben um die rechte Lücke zwischen RV und dem Postwagen noch nutzen zu 
können. Bremsen und links zwischen RV und Klaus einzuscheren hätte unter Umständen 
eine andere, wesentlich kritischere Situation verursacht. So schaffte ich es mit einem ele-
ganten Schlenker noch an dem in der Mitte stehenden Postfahrzeug vorbeizukommen. Da 
sollte ich wohl in Zukunft besser darauf achten was die Autos auf der mittleren Spur vor-
haben.  
 
Durango (Colorado) 
aus Wikipedia, der freien Enzyklopädie 

Durango (Navajo: Kinğ§n²) ist eine Stadt im US-Bundesstaat Colorado, USA. Mit 15.501 Einwohnern (Stand: 
2005) ist Durango im La Plata County die einwohnerreichste Siedlung und auch dessen County Seat. Touris-
tische Anziehungspunkte sind die nahegelegenen Skigebiete, eine historische Eisenbahn, die zwischen Sil-
verton und Durango pendelt, sowie der 36 Meilen (knapp 60 km) entfernt liegende Mesa-Verde-Nationalpark. 

CO-160 East 
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Durango ist außerdem beliebter Ausgangspunkt für die Jagd im Umland sowie bekannt für exzellentes Flie-
genfischen im Animas River und San Juan River. Diese Flüsse sind auch bei Kajak- und Kanufahrern 
beliebt. Der regionale Flughafen Durango-La Plata County wird unter anderen von Delta Air Lines, Lynx Avi-
ation (Frontier Airlines), United Express (United Airlines) und US Airways angeflogen. 
 
Geschichte 
Durango and Silverton Narrow Gauge Railroad 
Die Stadt wurde im September 1880 durch die Ei-
senbahngesellschaft  Denver and Rio Grande Wes-
tern Railroad errichtet, um den San-Juan-Berg-
baudistrikt zu versorgen. Der Ort ist nach der spani-
schen Stadt Durango benannt worden. Das Wort 
Durango leitet sich vom baskischen Wort ĂUrangoñ 
ab und bedeutet so viel wie ĂWasserstadtñ. 
Die offizielle Stadtgründung erfolgte am 27. April 
1881. 
Die Durango and Silverton Narrow Gauge 
Railroad ist eine Museumseisenbahn, die Durango 
mit der historischen Bergbaustadt Silverton verbin-
det. Auf der Strecke verkehren Dampflokomotiven 
und das rollende Material stammt aus den 1920er 
Jahren und ist teilweise noch älter. Sie ist seit 1961 
eine National Historic Landmark und in das National 
Register of Historic Places eingetragen. 
1990 fand in Durango die erste Mountainbike-Weltmeisterschaft statt. 
1992 fand in Durango die USA-Schachmeisterschaft statt. Sieger war der US-Schachspieler Patrick Wolff. 
Geographie 
Der Ort liegt in einer Höhe von 1.988 m. Nach den Angaben des United States Census Bureaus hat die 
Stadt eine Fläche von 17,7 km²), wovon 17,67 km² auf Land entfallen. 
Durango liegt im Tal des Animas Rivers und ist von den San Juan Mountains umgeben. Die Stadt liegt an 
den Fernstraßen U.S. Highway 160 (dem Old Spanish Trail) und U.S. Highway 550 erreicht. U.S. 550 ist 
eine nur teilweise autobahnähnliche Straßenverbindung nach Albuquerque und trägt nördlich von Durango 
den Spitznamen Million Dollar Highway. 

 
Durango war im ĂMotorrad Reisenñ Magazin lobend als ĂWild-West-Stadtñ erwähnt. Daher 
fuhr ich ins Zentrum. An der 
Kreuzung zur US-550 ver-
ließ ich die offizielle Route. 
Okay, es waren einig Back-
steinbauten mit schönen 
Fensterstürzen zwischen all 
dem Verkehr zu sehen, 
aber von Romantik fehlte 
jede Spur. Wieder waren 
wir uns sofort einig. Hier 
lohnt es sich für uns nicht 
Pause zu machen. Das 
verschieben wir auf einen 
ruhigeren Ort. So tuckerten 
wir mit dem dichten Stadt-
verkehr im Schritttempo 
von Ampel zu Ampel bis wir ca. 4km später wieder auf den Scenic Byway kamen. Inner-
halb weniger Minuten lichtete sich der Verkehr. Nach 25 Minuten waren wir nahezu alleine 
auf der Straße. Nun begann die US-550 auch anzusteigen. Der Name ĂSan Juan Skyway 
ï Scenic Bywayñ traf ab hier vollends zu. Die Straße verlief überwiegend in moderaten 

Durango, CO 

US-550 North 
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Kurven ansteigen parallel 
zur historischen Eisen-
bahnstrecke Durango ï 
Silverton. Die Eisbahn-
fahrt mit der Dampflok 
und ihren historischen 
Wagen dauert ca. 3,5h 
wobei man entweder mit 
dem Bus in 1,5h, oder 
erneut mit dem Zug zu-
rück nach Durango fahren 
konnte. Eine Rundreise 
kostete je nach Rück-
fahrtwahl 60.-$ bzw. 80.-$  
 
Aber die Straße war zum Motorradfahren wie geschaffen und die Aussichten auf die Berge 
waren gigantisch. Auf dem ersten 10.000er Pass, dem Coal Bank Pass, hielten wir an und 
informierten uns an den Infotafeln über Geologie, Flora und Fauna. Von nun an wurden 

die Kurven enger, 
aber bei dem ge-
ringen Verkehr war 
es eine reine Freu-
de. Am Mola Pass 
hielten wir erneut 
an. Von einem 
kleinen Felsen hat-
ten wir einen herrli-
chen Ausblick auf 

schneebedeckte 
Berge und den Mo-
la Lake. 

US-550 North 

Blick vom Coal Bank Pass 
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Ein paar kurvige 
Kilometer weiter 
konnte man in das 
weitläufige Tal 
blicken in dem 
Silverton, CO, das 
Ziel der Eisen-
bahnstrecke lag. 
Von unserer Park-
bucht konnten wir 
unter uns in ca. 
2km Entfernung 
zwei der histori-
schen Züge er-
kennen. Ich dräng-
te etwas zu Wei-
terfahrt, da ich 
hoffte etwas näher 
an die Lokomoti-
ven heranzukom-
men, bevor sie 

den Ort wieder in Richtung Durango verließen.  

Mola Pass ï 10910ft 

Silverton, CO 
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